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Schiessen

Traumziel Albis-
güetli im Visier
Die Schübelbachner Gemein-
deschützen sind weiterhin im
Rennen um die SGM.

Die Spitzengruppe der Gemeinde-
schützen Schübelbach schaffte mit den
Armeewaffen den Einzug in die dritte
Hauptrunde der Schweizerischen Grup-
penmeisterschaft. Vom 27. bis 30. Juni
starteten die 250 qualifizierten Gruppen
im Feld D zur 2. Hauptrunde der 300-m-
Schützen, unter ihnen 8 Formationen
aus dem Kanton Schwyz. Die beiden
besten Quintette in den ausgelosten
Fünferkombinationen erreichten jeweils
die dritte und letzte Hauptrunde vor
dem Final im Albisgüetli. Geschossen
wurde ausschliesslich mit Armeewaf-
fen: zehn Einzelschüsse und anschlies-
send fünf Schüsse Seriefeuer auf die
A10er-Scheibe. Die Schübelbachner Ar-
meewaffengruppe erreichte bei ein-
wandfreien Schiessbedingungen am
letzten Donnerstag ein gutes Total von
690 Punkten. Dazu haben Josef Gisler
jun. 140, Josef Schuler 139, Thomas
Dobler 138, Roger Ruoss 138 und Mi-
chael Keller 135 Zähler beigetragen.

Als Kombinationssieger dürfen sie
nun zur dritten Hauptrunde antreten
und weiterhin von einer Finalteilnahme
im Albisgütli träumen – dem grossen
Ziel aller 300-m-Schützen. (zü) 

Resultate der Kombination 48: Schübelbach GS
690; Dieterswil-Moosaffoltern SG I 687; ausge-
schieden Oberburg SG 686; Morgarten SG III
675; Amden Mattstock-S 673.

Inline  Ausserschwyzer stellten sich erfolgreich dem schnellsten Marathon der Welt

Höllentempo in der Charnadüra
Der schnellste und gefürch-
tetste Inline-Marathon der
Welt führte von Maloja nach
S-Chanf. Junioren-Gold gab
es für Janick Schalch.

Susanne Zellweger

Auf den 42 Kilometern des WIC En-
gadin stellte der Neuseeländer Peter Mi-
chael einen neuen Streckenrekord von
nur 51.09 Minuten auf. Janick Schalch
aus Schübelbach holte erneut Gold bei
den Junioren.

Für genügend Adrenalin bei den In-
lineskatern und den Zuschauern sorgte
am vergangenen Samstag die viel zitier-
te und teils gefürchtete Charnadüra-Ab-
fahrt nach St. Moritz. Die gesamte Ma-
rathonstrecke von 42 Kilometern wurde
von den Kategorien Speed und Fitness
zurückgelegt. Einzig die Junioren hatten
ihr Ziel nach 14,4 Kilometern in St. Mo-
ritz erreicht.

Malojawind im Rücken
Nicht nur das Material und die Leis-

tungen der Inlineskater haben sich ver-
bessert, sondern auch der kräftige Ma-
loja-Rückenwind trug seinen Teil dazu
bei, dass es in diesem Jahr im Engadin
einen neuen Streckenrekord gab. Die
Frauen nahmen das Rennen eher tak-
tisch als hektisch unter die Rollen und
benötigten für die Marathondistanz
über eine Stunde und somit drei Minu-
ten länger als im Vorjahr.

Schalch im Goldfieber
Nach der Siegesserie von Weinfel-

den, Zürich und Sursee gewann Janick
Schalch, das Nachwuchstalent aus But-
tikon, im Engadin eine weitere Etappe
in der Kategorie der Junioren. Mit die-
sem vierten Sieg an den bisher fünf

Swiss-Inline-Cup-Etappen steht dem
Gesamtsieg wohl nichts mehr im Weg.

Knapp am Podest vorbei schrammte
die Galgenerin Michelle Dobler und be-
legte den vierten Rang bei den Juniorin-
nen. Ihr Zeitchip löste zwar als dritte
aus, der Zielfilm bestätigte jedoch ihren
Einlauf an der vierten Position.

Tross zieht nach Einsiedeln
Am nächsten Sonntag, ab 10 Uhr,

kommt der Swiss Inline Cup in die 
Ausserschwyz nach Einsiedeln. Spezi-
ell wird diese Etappe zusätzlich als
Schweizer Meisterschaft im Halbmara-
thon gewertet. Für alle, die den Speed

am eigenen Leibe erleben möchten,
oder lieber als Zuschauer mitfiebern
wollen, bietet Einsiedeln die idealen Vo-
raussetzungen dafür.

Nächste Etappedes Swiss Inline Cup: Sonntag,
8. Juli, SIC Einsiedeln.

WIC Engadin
Speed Men: 1. Peter Michael, NZL-New Zealand,
51.09,83. 68. Christian Iten, Altendorf, Micro Intersport
International, 55.26,05.
Speed Women: 1. Giovanna Turchiarelli, I-Italy,
1:01.03,44. 36. Marina Auf der Maur, Willerzell,
1:02.19,77. 42. Zellweger Susanne, Benken,
1:05.23,58.
Fitness Men: 1. Michi Achermann, Stans, 7.11,01.
25. Roger Bär, Pfäffikon, 1:03.42,73. 64. Stephan Keel,
Au, 1:10.46,19. 70. Patrik Grätzer, Wädenswil,

1:11.30,81. 72. Benny Grätzer, Wädenswil, 1:11.31,12.
91. Valentin Ruoss, Schübelbach, 1:21.43,80.
Fitness Women: 1. Flurina Heim, Samedan,
1:04.41,50. 4. Michelle Dobler, Galgenen, 1:05.55,01.
6. Ariane Auf der Maur, Willerzell, 1:05.55,70.
Junior Men: 1. Janick Schalch, Buttikon, 21.16,11.
10. Lars Ruoss, Buttikon, 22.22,88. 16. Roman Keel,
Au, 26.12,78.
Junior Women: 1. Deborah Keel, Au, 22.20,42. 2.
Ramona Auf der Maur, Willerzell, 22.20,45.
Speed Men, Breitensport: 1. Carlo Scalera, I-Ita-
lia, 1:00.15,67. 152. Karl Züger, Tuggen, 1:12.26,46.
161. Flurin Carisch, Lachen, 1:13.09,98.
Fitness Men, Breitensport: 1. Daniel Wyss, Brügg,
1:06.38,36. 30. Paul Auf der Maur, Willerzell,
1:13.07,20. 76. Jordi Fronzaroli, Feusisberg,
1:18.03,61. 162. Christof Schnellmann, Wangen,
1:22.49,61. 237. Hugo Pfister, Tuggen, 1:26.57,62.
239. Ivo Pfister, Buttikon, 1:26.57,94. 321. Thomas
Düggelin, Lachen, 1:32.02,94.

Die Inlineskater wärmen sich für den anspruchsvollen Marathon von Maloja nach S-Chanf auf. (Susanne Zellweger) 

Turnen  Werfer und Stösser des STV Wangen vorne in Saisonbestenliste

Guntlin gewann das Steinstossen
Die Werfer und Stösser des
STV Wangen blicken auf star-
ke Resultate in der bisherigen
Saison zurück. Ein Sieg in
Stans war der letzte Streich.

Am 101. Innerschweizer Schwing-
und Älplerfest vom vergangenen Sonn-
tag in Stans siegte im Steinstossen (20
kg) Thomas Guntlin mit sehr guten 8,36
m vor Simon Hunziker, Herznach mit
7,89 m. Urs Krauer wurde von 51 gestar-
teten Stössern guter 24. mit gestossenen
5,36 m.

In der aktuellen schweizerischen
Leichtathletik-Saisonbestenliste 2007
sind die TVW-Werfer und -Stösser recht
gut klassiert. Im Kugelstossen (7,26 kg)
der Männer ist Thomas Guntlin mit
13,56 m im 16. Rang, Marcel Strotz mit
13,31 m im 19. Rang, Simon Reumer mit
12,75 m im 35. Rang, Daniel Bruhin mit
11,97 m im 30. Rang und Pirmin Vogt
mit 11.24 m im 95. Rang. Im Diskuswer-
fen (2 kg) ist Thomas Guntlin mit 39,73
m im 21. Rang, Marcel Strotz mit 35,84
m im 60. Rang, Pirmin Vogt mit 35,41 m
(PB) im 65. Rang und Bruhin Daniel mit
33,32 m im 95. Rang. Im Speerwerfen
(800 g) ist Daniel Bruhin mit 52,44 m im
26. Rang, Thomas Guntlin mit 49,11 m
im 47. Rang, Marcel Strotz mit 47,49 m
im 62. Rang und Markus Schwendeler
mit 44,46 m im 88. Rang. Im Hammer-
werfen ist Thomas Guntlin im 29. Rang
mit 30,11 m klassiert.

Bei den U20-Männern ist im Kugel-
stossen (6 kg) Lukas Jost mit 13,46 m
im sehr guten 9. Rang platziert und An-
dré Hüppin mit 12,38 m im 11. Rang. Im
Diskuswerfen (1,75 kg) ist Lukas Jost
im 2. Rang mit 44,21 m und André Hüp-
pin mit 34,56 m im 15. Rang. Im Speer-
werfen (800 g) Lukas Jost mit 47,01 m
im 17. Rang und André Hüppin mit

42,89 m im 25. Rang. Im Hammerwer-
fen (6 kg) liegt Lukas Jost auf dem sehr
guten 3. Rang mit 36,78 m.

Bei den U16-Männern liegt auf dem
22. Platz im Speerwerfen (600 g) Mar-
kus Jost mit 38,05 m und im Diskuswer-
fen (1 kg) mit 28,22 m auf dem 51.
Rang. Adrian Hüppin ist mit dem Dis-
kus mit 31,66 m auf Rang 31 und mit der
Kugel (4 kg) mit 9,93 m auf Rang 95.
Roman Morgenthaler ist zudem mit
dem Diskus mit 25,28 m auf Platz 86.

In der weiblichen Kategorie U16 ist
Nachwuchstalent Rahel Ziltener im Ku-
gelstossen (3 kg) im ausgezeichneten 8.
Rang mit 11,62 m, im Speerwerfen (400
g) mit 31,10 m auf dem 25. Rang und im
Diskuswerfen (0,75 kg) mit 24,04 m auf

dem 34. Platz klassiert. Bei den U14-
Mädchen ist Kaja Ziltener mit dem
Speer (400 g) mit 24,69 m im 16. Rang,
mit dem Diskus (0,75 kg) mit 18,23 m
im 20. Rang, im Ballwerfen (200 g) mit
33,40 m im 42. Rang und mit der Kugel
(3 kg) mit 7,32 m im 73 Rang klassiert.
Mit der Kugel ist auch Mirjam Wyler mit
8,10 m im guten 29. Rang platziert.

Bei den U12-Mädchen klassiert sich
Nicole Ebnöther mit der Kugel (2,5 kg)
im tollen 2. Rang mit 6,91 m, mit dem
Speer (400 g) mit 19,50 m im 3. Rang,
mit dem Ball (200 g) mit 37,37 m im 4.
Rang und mit dem Diskus mit 18,68 m
im 16. Rang. Lara Zuppiger ist zudem
mit dem Ball mit 24,18 m im 82. Rang
klassiert. (e)

Lukas Jost (links) und Thomas Guntlin vom STV Wangen haben die Saison mit
guten Leistungen eröffnet. (zvg)

Jetzt kann man sich für das
zweite Beachvolley-Grümpi
des VBC March anmelden.

Der VBC March organisiert vom 10.
bis 12. August sein zweites Beachvol-
leyball-Grümpi. An diesem Wochenen-
de herrscht wieder Beachstimmung auf
dem Seeplatz in Lachen. Am Samstag
und Sonntag ist Turnierstimmung ange-
sagt. Das Beachturnier findet in den drei
Kategorien Damen, Herren und Mixed
(mindestens eine Frau) statt. Es wird in
Dreierteams gespielt, und alle Katego-
rien laufen unter dem Motto Plausch.
Das heisst, es darf ein Lizenzierter pro
Team mitspielen. Dieses Jahr wird auf
richtigem Quarzsand gespielt. Das OK
des VBC March stellt Anmeldeformulare
unter www.vbcmarch.ch zur Verfü-
gung. Zwischen den Turnierspielen fin-

det der Volley-Boccia-Wettbewerb der
Bank Linth statt. Dem Sieger winkt ein
Bankbüchlein im Wert von 250 Franken.
Beim Armbruststand ist eine ruhige
Hand gefragt. Es lohnt sich, dort vorbei-
zuschauen und mitzuspielen.

Es gibt während des ganzen Wochen-
endes Grilladen, thailändische Speziali-
täten und Glace. Damit keiner Durst ha-
ben muss, befindet sich im Festzelt die
VBC-March-Bar. Neu bleibt diese Bar
bis ganz am Schluss offen. Wer es ein
bisschen wilder mag, kann sich am Frei-
tag- und Samstagabend bei der Beach-
party in der alten Turnhalle vergnügen.
Als Highlight tritt die Hip-Hop-Gruppe
Groove Dancers auf. Sie geben bereits
während des Beachturniers Vorführun-
gen. An der Beachparty sorgt DJ Master
M. für coole, beachige Musik bis in die
Morgenstunden. (e)

Anmeldungen bis spätestens 15. Juli unter
www. vbcmarch.ch.

Beachvolleyball Zweites Grümpi des VBC March

Wieder «Beachfeeling» erleben

Am Beachvolley-Grümpi dabei: Roland Egli, Mobiliar Versicherung (Mitte) 
und Markus Cotti, Bank Linth (rechts), mit dem OK des VBC March (es fehlt
Genossame Lachen). (zvg)

redlachen@zsz.ch
Die Adresse für redaktionelle Bei-

träge auch für die Seite «Sportvereine»
der «Zürichsee-Zeitung March Höfe».
Digitale Bilder bitte in hoher Auflö-
sung mailen. 


